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Anwesenheit 
 
Sitzungsort:  Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes Dr. Franz-Schütz-Platz 1, Meerbusch- 
                                      Büderich  
 
Beginn der Sitzung:  17:30 Uhr 
Ende der Sitzung:  18:45 Uhr  
 
 
Anwesend 
sind unter dem Vorsitz von Ratsfrau Kox (CDU) 
 
von der CDU-Fraktion: 
die Ratsfrauen Schoppe und Steinfort, Ratsherr Lerch, die sachkundige Bürgerinnen Frau Köser-Voitz und 
Frau Schlechtriem sowie der sachkundige Bürger Herr Denecke, 
 
von der SPD-Fraktion: 
die sachkundige Bürgerin Frau Solbach-Kandel und der sachkundige Bürger Herr Herr Jankowsky, 
 
von der FDP-Fraktion: 
Ratsfrau Schmidt, Ratsherr Burkhardt, die sachkundige Bürgerin Frau Giesen und der sachkundige Bürger 
Herr Bertholdt, 
 
von der Fraktion "BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN": 
Ratsherr Becker und der sachkundige Bürger Herr Müller 
 
 
von der Fraktion UWG 
Ratsfrau Glasmacher 
 
fraktionslos: 
Ratsherr Schoenauer  
 
sowie der sachkundige Bürger Herr Hauke (ZENTRUM) als beratendes Mitglied,  
 
 
von der Verwaltung: 
Erste Beigeordnete Mielke-Westerlage 
StVD Krügel (Leiter Fachbereich 3) 
Dipl.-Ing. Klein (Leiter Service Immobilien) 
StI z.A. Effertz (Fachbereich 3) 
 
 
als Vertreter der Schulen 
OStD Winterwerb 
Rektor Sonnen  
 
als Vertreter  des Stadtelternrates 
Herr Eichhorn 
 
 
 
Es fehlen: 
      
 
 
 
 
Schriftführer 
StOAR Ritter 
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Vor Beginn der Sitzung findet eine Ortsbesichtigung des städt. Hallenbades statt. Den Teilnehmern wird ein 
Einblick in die Technik des Bades und Informationen über die Betriebsorganisation gegeben. 
 
 
I ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 

Vor Eintritt in die Tagesordnung wird die sachkundige Bürgerin Frau Köser-Voitz durch die Vorsit-
zende nach den Vorschriften der Gemeindeordnung verpflichtet. 
 
 

1. Einbruchsicherung an den Grundschulen und der Fö rderschule 
 
Nachdem es im Schuljahr 2009/10 zu mehr als 20 Einbrüchen in Meerbuscher Grundschulen und 
die Förderschule gekommen ist,  wurden verschiedene Maßnahmen zur Zugangssicherung ergrif-
fen. Service Immobilien und der Fachbereich 3 haben nachfolgend Angebote verschiedener Si-
cherheitsunternehmen eingeholt und sich letztendlich für das Angebot der Firma PROTECTION 
ONE  entschieden.  
Herr Breker von der Fa. Protection one stellte dem Ausschuss das Unternehmen vor, berichtete 
über das Sicherungssystem und beantwortete allgemeine Fragen aus dem Ausschuss. Weitere 
Informationen seitens der Verwaltung werden im nichtöffentlichen Teil der Sitzung erfolgen. 
 
Der Ausschuss nimmt die Ausführungen zustimmend zur Kenntnis.  
 
 

2. Abwicklung von Hochbaumaßnahmen an Schulen und S portanlagen aus dem Konjunktur-
paket II und dem Haushalt 2010 
 
Der Rat der Stadt Meerbusch hat für den Haushalt 2010 und zur Verwendung der Mittel aus dem 
Konjunkturpaket II für die Schulen und Sportanlagen ein umfangreiches Maßnahmenpaket be-
schlossen.  Dipl.-Ing. Klein berichtet über den derzeitigen Stand der Maßnahmen und beantwortet 
die Fragen aus dem Ausschuss. 
 
Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 

3. Mensa des städt. Mataré-Gymnasiums 
 

In Zusammenarbeit mit der Schulleitung des Mataré-Gymnasiums erfolgte bereits vor den Som-
merferien die Ausstattung des Mensa-Raumes zur Einnahme der Mittagsmahlzeiten und als Auf-
enthaltsraum in Freistunden u.a. mit Tischen, Bänken und Stühlen. 
 
Basierend auf dem Mensa-Konzept des Mataré-Gymnasiums wurde nach Durchführung eines 
Vergabeverfahrens  die Konzession für die Mensa und den Schulkiosk vergeben. Seit dem 1. 
Schultag des Schuljahres 2010/11 hat der neue Pächter der Mensa und Kiosk den Betrieb aufge-
nommen. 
 
Erste Beigeordnete Mielke-Westerlage und Herr OStD Winterwerb berichten, dass die Mensa von 
den Schülerinnen und Schülern sehr gut angenommen wird. 
 
Nach Beantwortung der Fragen  aus dem Ausschuss durch Herrn OStD Winterwerb nimmt der 
Ausschuss die Informationsvorlage zustimmend zur Kenntnis. 
 
 

4. Präventionsprojekte in weiterführenden Schulen 
a) Schuldenprävention für den schulischen Unterrich t: „ Knete Krisen Kompetenzen  
b) Konflikt- und Kommunikationstraining 
 
Zu den Themen und Problemstellungen der Zusammenarbeit von Jugendhilfe und Schulen gehö-
ren insbesondere Maßnahmen im Bereich der Prävention, soziale Trainingsmaßnahmen oder der 
Umgang mit Medien/Internet.  
Erste Beigeordnete Mielke-Westerlage berichtet über die Präventionsprojekte „Knete Krisen 
Kompetenzen“  (Schuldenprävention) und „Konflikt- und Kommunikationstraining“, die an den wei-
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terführenden Schulen umgesetzt werden sollen. Die Durchführung beider Projekte erfolgt durch 
den Sozialdienst Katholischer Männer Neuss e.V.  Die Finanzierung ist durch Kostenübernahme 
den Rotary Club Meerbusch und  die Meerbuscher Bürgerstiftung „Wir für Meerbusch“ sicherge-
stellt.  
 
Der Ausschuss nimmt die Vorlage zustimmend zur Kenntnis, bedankt sich bei den vorgenannten 
Organisationen für die Kostenübernahme und bittet die Verwaltung, diesen Dank entsprechend 
weiterzuleiten. 

 
 

5. Aktuelle Zahlen zu den offenen Ganztagsschulen i m Primarbereich in Meerbusch und den 
sonstigen Betreuungsmaßnahmen (verlässliche Grundsc hule). 

 
Erste Beigeordnete Mielke-Westerlage berichtet über die Entwicklung der Teilnehmerzahlen an 
der Offenen Ganztagsschule,  in der sich derzeit mehr als 700 Kinder in 31 Gruppen befinden. 
Hinzu kommen noch weitere 20 Gruppen, in der Schülerinnen und Schüler im Rahmen  der soge-
nannten verlässlichen Grundschule betreut werden.  
Unter Berücksichtigung der Elternbeiträge und der Landeszuschüsse verbleit noch ein städtischer 
Eigenanteil für die o.g. Betreuungsmaßnahmen und für das Projekt „Kein Kind ohne Mahlzeit“ in 
Höhe von 465.260 €.  
Die Ausschussmitglieder  äußern sich sehr erfreut über die Entwicklung der Offenen Ganztags-
schule und bitten die Verwaltung, dem Osterather Betreuungsverein den Dank des Ausschusses 
für die hervorragende Arbeit als Träger der Betreuungsmaßnahmen auszurichten. 
 
Abschließend nimmt der Ausschuss den Bericht ohne weitere Diskussion zustimmend zur Kennt-
nis. 
 
 

6. NRW-Landesprogramm Kultur und Schule 
 

Erste Beigeordnete Mielke-Westerlage berichtet über das Landesprogramm „Kultur und Schule“, 
zu dem 5 Meerbuscher Schulen insgesamt 9 Zuschussanträge für das Schuljahr 2010/11 gestellt 
haben. Eine Jury beim Rhein-Kreis Neuss hat unter den insgesamt 39 vorliegenden Anträgen von 
Schulen aus dem Rhein-Kreis Neuss 17 Projekte ausgewählt. Leider befindet sich hierunter nur 
das Projekt „YoungKlangDrang 2010“ der Maria-Montessori-Gesamtschule. 
Nachdem Frau Mielke-Westerlage mitteilt, dass sie sich mit dem Rhein-Kreis Neuss bezügliche 
weiterer Informationen in Verbindung setzen werde, nimmt der Ausschuss den Bericht zur Kennt-
nis. 
 

 
7.  Vereinbarungen der Koalitionsparteien von SPD u nd Bündnis 90/Die Grünen zum Bereich 

der Schulpolitik 
 
Ohne weitere Diskussion nimmt der Ausschuss die Informationsvorlage zur Kenntnis. 
 

 
8. Bericht der Verwaltung 

 
Erste Beigeordnete Mielke-Westerlage berichtet über den am  14.9.2010 im Gebäude der Büche-
rei in Büderich durchgeführten 1. Workshop Schul-EDV. Mehr als 70 Vertreter der Meerbuscher 
Schulen konnten sich in 6 Einzel-Workshops über die Arbeit mit den „Neuen Medien“ in den 
Meerbuscher Schulen austauschen. Diesen Gedanken des Erfahrungs- und Wissensaustausch 
zwischen den Lehrern habe auch der Geschäftsführer der MEDIENBERATUNG NRW, Herr Vau-
pel, in seinem Einführungsvortrag aufgegriffen.  
In dieser Hinsicht, so Erste Beigeordnete Mielke-Westerlage, sei der Workshop ein großer Erfolg 
und werde im Jahr 2012 seine Fortsetzung finden. Sie dankte den Organisatoren der Veranstal-
tung, allen voran Herrn Stadtamtmann Reith, den beteiligten Schulen und der Maria-Montessori-
Gesamtschule für die Praktische und personelle Unterstützung. 
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9. Termin der nächsten Sitzung 
 
Lt. Langzeitplan: 25. November 2010 

 
 
10. Verschiednes 
 

Frau Steinfort erklärt, dass sich Eltern über die zu vollen Schulbusse beklagt hätten. Seitens der 
Verwaltung wird darauf hingewiesen, dass der Ablauf der Schülerbeförderung nach der Erfahrung 
vieler Jahre zu Beginn eines jeden Schuljahres kritisiert würde. Die auftretenden Schwierigkeiten 
würden aber nach kurzer Zeit behoben sein. 
 
 
 

 
Meerbusch, den 20.09.2010 
 
 
 
 
Renate Kox Peter Ritter 
Ausschussvorsitzende Schriftführer 
 
 
  


